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Amtsblatt der Stadt Todtnau
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Präg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 10. Oktober 2018 
findet um 20.00 Uhr in der Ortsver-
waltung in Präg (Gemeindehaus) eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
unter www.todtnau.de eingestellt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Wie bereits angekündigt, findet am mor-
gigen Samstag, den 6. Oktober 2018 
der  Bürgeraktionstag in Todtnau statt.
Treffpunkt für die Enthurstungs-Aktion 
am Hasenhorn ist um 8.30 Uhr auf dem 
Rathausplatz. Gerne können Motorsä-
gen mitgebracht werden (Benzin und Öl 
werden gestellt). Nach der Aktion lassen 
wir den Tag dann in geselliger Runde 
ausklingen. Für Verpflegung während 
und nach der Aktion ist natürlich ge-
sorgt. Bei schlechtem Wetter wird der 
Aktionstag auf den 13. Oktober 2018 
verschoben. Wir freuen uns auf mög-
lichst viele Helfer, die zur Offenhaltung 
Todtnaus beitragen.
Die Todtnauer Gemeinderäte

Stadt Todtnau

Morgen Bürgeraktion 
in Todtnau

Landratsamt Lörrach

Wasserentnahme 
aus Bächen, Flüssen 
und Seen noch bis 
Ende Oktober
untersagt
Weiterhin niedrige Pegelstände er-
fordern Verlängerung der Allgemein-
verfügung des Landratsamts – Das 
Landratsamt als Untere Wasserbehörde 
verlängert die bestehende Allgemein-
verfügung zum Verbot der Wasserent-
nahme aus oberirdischen Gewässern bis 
zum 31. Oktober. Grund sind die anhal-
tend niedrigen Wasserstände in den Ge-
wässern des Landkreises. Die prognos-
tizierten Niederschlagsmengen werden 
nicht ausreichend sein, die Situation 
kurzfristig zu verbessern.
Aus allen Bächen, Flüssen und Seen im 
gesamten Landkreis Lörrach darf damit 
weiterhin kein Wasser mehr entnom-
men werden. Das Verbot gilt auch für 
die mit wasserrechtlicher Erlaubnis zu-
gelassenen Oberflächenwasserentnah-
men und betrifft damit ebenfalls Land- 
und Forstwirtschaft sowie Kühl- und 
Brauchwassernutzung.
Mit der Maßnahme sollen die Tiere und 
Pflanzen in den Gewässern vor einem 
weiteren Absenken des Wasserstands 
geschützt werden. Die niedrigen Was-
serstände sind nach wie vor kritisch für 
Wasserorganismen, insbesondere für 
bestimmte Fischarten wie Äschen und 
Forellen.
Die Allgemeinverfügung ist abrufbar 
unter: www.loerrach-landkreis.de/be-
kanntmachungen.

Todtnauer Nachrichten, Ausgabe 05. Oktober und 12. Oktober 2018  

 
44. Todtnauer Weihnachtsmarkt –Standplatzausschreibung 
 
Der traditionelle Todtnauer Weihnachtsmarkt am 1. Dezember 2018 
wird wieder durch die Stadt Todtnau und den Gewerbeverein 
„Treffpunkt Todtnau“ organisiert und durchgeführt. Gesucht werden 
viele Teilnehmer, die dem Weihnachtsmarkt im Todtnauer 
Stadtzentrum in Ergänzung zu bestehenden und bewährten 
Angeboten adventlichen Glanz verleihen möchten. 
Angesprochen sind Schulen, Kindergärten, Vereine, Gruppen, 
Parteien, Kirchen, gemeinnützige Organisationen, Betriebe vor Ort oder aus dem 
angrenzenden Umland, nichtgewerbetreibende Privatpersonen und sonstige Institutionen. 
Ziel ist es, mit ausgewählten Attraktionen, Angeboten oder kulinarischen Köstlichkeiten 
ein besonderes Erlebnis für Jung und Alt zu schaffen. Gewünscht wird ein vielseitiges 
Warenangebot, das dem Charakter eines Weihnachtsmarktes gerecht wird und der 
Veranstaltung eine vorweihnachtliche Atmosphäre verleiht.  
 
Sind Sie dieses Jahr am Todtnauer Weihnachtsmarkt auch dabei? 
 
Dann bewerben Sie sich bitte bei Gerhard Asal, Bürgermeisteramt Todtnau 
g.asal@todtnau.de, Rathausplatz 1, 79674 Todtnau, Tel.: 07671/996-50  
Hier erhalten Sie auch weitere Auskünfte.  
 
 
 
 
 
 



Apotheken-Bereitschaft 05.10. – 13.10.2018

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)				            0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)					              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 				             07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz 		  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr., 05.10.
Sa., 06.10.
So., 07.10.
Mo., 08.10.  
Di., 09.10. 
Mi., 10.10. 
Do., 11.10.
Fr., 12.10.

Sa., 13.10.

Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
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Aus Muggenbrunn

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnauberg: 
Samstag, 6. Oktober 2018, 

von 10.00 - 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 

o. ä. angeliefert, müssen die leeren Be-
hältnisse wieder mitgenommen wer-
den. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannahme: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Todtnau, den 5. Oktober 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Bekanntmachungen

Die Seniorenrunde trifft sich wieder am 
am Mittwoch, den 17. Oktober 2018. 
Den Termin bitte vormerken. 

Seniorenrunde

,
STANDESAMT Todtnau

Personenstandsfälle 
September 2018

Geburten:
keine
Bei auswärtigen Standesämtern wur-
de die Geburt eines Kindes aus der 
Bergwelt Todtnau beurkundet.

Eheschließungen:
In der Zeit vom 01.09.2018 bis zum 
30.09.2018 haben auf dem Standes-
amt Todtnau die folgenden Paare 
die Ehe geschlossen; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

15.09.2018
Carina Kaiser und Achim Franz
Fridolin-Wissler-Straße 11
79674 Todtnau

21.09.2018
Kathrin Maria Wunderle und 
Maximilian Philipp Wetzel
Türkenlouisstraße 24
79102 Freiburg i. Br.

Sterbefälle:
In der Zeit vom 01.09.2018 bis zum 
30.09.2018 wurde im Standesamt 
Todtnau der Sterbefall folgender 
Personen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

02.09.2018
Hans-Georg Mettner
Feldbergstraße 8, 79674 Todtnau

10.09.2018
Anne-Marie Barbara Kaniuth
geb. Müller
Kapellenstraße 27
65193 Wiesbaden

21.09.2018
Wilhelm Alfons Ortlieb
Mättlestraße 4, 79674 Todtnau

24.09.2018
Josef Auer
Lisbühl 25, 79674 Todtnau

Der Volksbund pflegt und erhält über 
2,7 Millionen deutsche Kriegsgräber im 
Ausland. Diese Friedhöfe sind Lernorte 
der Geschichte und mahnen zum Frie-
den. In Europa darf es nie wieder Krieg 
geben, daher ist auch die zukunftsorien-
tierte Jugendarbeit des Volksbundes so 
wichtig.

Von Allerheiligen bis zum Volks-
trauertag am 18. November findet in 
Baden-Württemberg die Haus- und 
Straßensammlung zugunsten der 
Kriegsgräberfürsorge statt. Der Volks-
bund bittet um Ihre Spende für die An-
lage und Pflege von Kriegsgräberstätten 
sowie für den Ausbau der Jugendarbeit.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung
vom 1. bis 18. November 2018

Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 16. Oktober 2018 
hält die Verbraucherzentrale von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau 
ihren Sprechtag zur Energieberatung ab. 
Anmeldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 07.10.18 – 19. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Familien-Gottesdienst zum  
 Erntedankfest mit  
 Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel  
 mit anschließendem Suppensonntag 
 Der Gottesdienst wird vom  
 Männergesangsverein Aitern  
 musikalisch gestaltet.  

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst zum Erntedankfest 

anschließend laden wir zum 
Kirchenkaffee ein 

 
            Gaben für den Tafelladen bitte in den   
             Gottesdienst mitbringen! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 09.10.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 10.10.18 
Schönau: 
15.00-17.30 Konfirmandenunterricht 
 
Donnerstag, 11.10.18 
Schönau: 
19.45 offener Hauskreis im Café Goldmann 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis 
 
 
 

Wort der Woche:   Erntedank 2018 
 
In diesem Jahr ist Erntedank in der Gemeinde etwas anders. Vor zwei Wochen wurde der bisherige leitende 
Pfarrer in einer schönen Feier in den Ruhestand verabschiedet und inzwischen wohnt er bereits über eine 
Woche in seinem neuen Pfarrhaus. In Zeiten des Abschieds wird ähnlich gefragt wie bei einer Ernte:  
Was ist gesät worden? 
Was konnte wachsen und aufgehen, was ging nicht auf? 
Was hätte ich mir gewünscht, dass an neuem wächst und aufgeht? 
Welche Pflanzen sind nicht mehr da? 
Doch diese Fragen greifen immer wieder zu kurz. Denn im Gegensatz zu der realen Aussaat und der Ernte, 
in der vieles abhängig ist von den Umständen der Natur, ist bei allen Menschen vieles abhängig von den 
Menschen, die mit ihnen zusammen leben und wirken. 
In vielen Prozessen blicken wir gerne auf die, die Verantwortung öffentlich übertragen bekommen und 
vergessen dabei, dass wir alle verantwortlich sind für die Dinge, die wir suchen, brauchen, aufbauen und 
abreißen. Jesus hat darum nicht ohne Grund die Männer und Frauen, die Verantwortung übertragen 
bekommen haben durch ihn, als Diener und Dienerinnen bezeichnet und die gewarnt, den Nächsten und 
die Nächste aus dem Blick zu verlieren. 
Wenn also in den kommenden Wochen hier in der Kirchengemeinde der neue Pfarrer seine Verantwortung 
öffentlich übertragen bekommt, so ist auch er angewiesen darauf, dass er Frauen und Männer, Jugendliche 
und Kinder findet, die als Kirchengemeinde, in den Pfarreien, Verbänden, Gremien und Gruppen im 
Miteinander das weitergeben, was Jesus uns hinterlassen hat und aus dem wir leben und das säen und 
weiterpflegen, was das Reich Gottes in dieser Zeit und in die Zukunft im Oberen Wiesental führt.  
Gottes Segen für diese wunderbare Saat und Ernte 
 
Dekan Gerd Möller 
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Sonntag, 14.10.18 – 20. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Musikalischer Gottesdienst mit 

Prädikantin Ulrike Mack-Vogel und  
 der St. Christophorus Kirchen-Band  
 aus Helmsted 
 

Todtnau: 
17.00 Auftakt-Gottesdienst (Team)  
             „Gerechtigkeit“ 

Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet von der  

 St. Christophorus Kirchen-Band  
 aus Helmstedt 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an das Dekanat in 
Lörrach (07621/577096-0). 
  
                                                    
Mit dem Wochenspruch zum 20. Sonntag nach 
Trinitatis grüßen wir Sie herzlich: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr 
von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott. 
   Micha 6, 8 
 

Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner (Tel.: 07622/9859) 
 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner 
Silberrankstr. 16, 79650 Schopfheim 
Tel.:   07622 9859 
Fax:   07622 668 752 
Email:   tilgner@ekischopfheim.de 
Internet:  www.dietrichbonhoeffergemeinde.de 
   www.ekima.info 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 06.10.18 – Hl. Bruno 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 zu Erntedank mit Segnung der Erntegaben 
 mit Pater Daison Thaikkattil 
 1. Gedenken Helmut Steinebrunner;  
 1. Gedenken Josef Auer; 1. Gedenken Elisabeth  
 Gastrock 
 
SONNTAG, 07.10.18 – Erntedanksonntag 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 

zu Erntedank mit Segnung der Erntegaben 
mit Dekan Gerd Möller 

10.00 Familiengottesdienst zu Erntedank  
 als Wortgottesdienst in Wieden 
11.30 Tauffeier in Todtnau 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Rosenkranz in Schlechtnau 
 
Montag, 08.10.18  
17.00    Rosenkranz in Schönau  
    
Dienstag, 09.10.18 – Hl. Dionysius 
10.00 Erntedankfeier im Kindergarten St. Maria,  
 Schönau 
 mit Markus Oehler 
17.00  Rosenkranz in Schönau 
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg 
 
Mittwoch, 10.10.18  
17.00  Rosenkranz in Schönau  
 
Donnerstag, 11.10.18 – Hl. Johannes XXIII.  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
18.00 Bibelabend in italienischer Sprache im 
 Pfarrheim Todtnau 
18.30 Rosenkranz in Wieden 
 
Freitag, 12.10.18  
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
 Altenheim Todtnau 
17.00 Rosenkranz in Schönau  
18.30 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Schönau 
 mit Kommunionfeier 
 
Samstag, 13.10.18  
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 mit Dekan Gerd Möller 
 
SONNTAG, 14.10.18 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 

mit Pater Daison Thaikkattil  
14.00 Gräberbesuch in Wieden 
 mit Markus Oehler 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Rosenkranz in Schlechtnau 

 
  
 
 



Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So 21. Oktober  Pfarrer Löffler Schönau 
So. 18. November   Pfarrer Löffler Todtnauberg 
So. 09. Dezember Pfarrer Löffler Geschwend 

 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir 
mit einem auswärtigen Geistlichen  
am Sonntag, 07.Oktober 2018 in Todtnau mit: 
 
Niklas Eltern: Melanie und Stefan Dietsche;  
  Todtnau 
 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Zeitreise 
Simone De Beauvoir (1907-1975) - „Ich möchte vom 
Leben alles!“ 
Simone de Beauvoir, eine große Autorin und 
Philosophin des 20. Jhd., handelte dort, wo die Freiheit 
zu erkämpfen war. In ihrem bahnbrechenden Werk: 
„Das andere Geschlecht“ fand die nationale 
Frauenbewegung, der sie ab 1970 engagiert zur 
Verfügung stand, ihre theoretische Grundlage. Ihr Leben 
und einige ihrer Gedanken wollen wir bei unserer 
Zeitreise mit Texten und Musik am  
Donnerstag, 11. Oktober 2018, 19.30 - 21 Uhr im 
Münsterpfarrhof, Bad Säckingen, Münsterpfarrplatz 
und am  
Montag, 22. Oktober 2018, 19.30 - 21 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus Waldshut, Eisenbahnstr. 29 vorstellen.  
Kosten: 7,- € (incl. Apéro). Veranstalterin: Frauenreferat 
Diözesanstelle Hochrhein in Kooperation mit der Ev. 
Erwachsenenbildung Hochrhein-Markgräflerland. Die 
Veranstaltung findet im Rahmen des 
Frauenaktionsjahres „Ich habe die Wahl“ im Landkreis 
Waldshut statt. 

 
Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 

 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan 
So. 07.10.18:  Gruppe C 
So. 14.10.18:  Gruppe A 

 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 05.10.2018   20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 12.10.2018   20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 

 
Handarbeitsnachmittag 
Wir beginnen wieder am 10.10.2018 von 14.00 – 16.00 
Uhr im Kath. Pfarrsaal. Es sind alle Interessierten herzlich 
dazu eingeladen. Auch solche, die noch nie dabei waren. 
Das Team der Handarbeitsfrauen 
 

 

 
 
 
Minigruppenstunde in Wieden 
Am Dienstag, den 09.10.2018 um 18.30 Uhr findet 
endlich wieder eine Minigruppenstunde statt. 
Themenschwerpunkte sind: Weihrauch im Gottesdienst 
und ministrieren an Beerdigungen. Es wäre schön, wenn 
möglichst viele von euch kommen. 
Eure Leiterrunde 
 
 
 
 

 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Am Dienstag, 09.10.2018 ist das Pfarrbüro geschlossen 
– mit der Bitte um Beachtung! 

 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Liebe Frauen, wir möchten Sie ganz herzlich am 
Donnerstag, den 25.10.2018 zu einem herbstlichen 
Wortgottesdienst in Todtnau um 15.00 Uhr einladen. 
Anschließend nach Kaffee und Kuchen möchten wir noch 
gemeinsam singen und so den Nachmittag ausklingen 
lassen. Vielleicht habe Sie noch Wünsche und 
Anregungen für unsere Unternehmungen im kommenden 
Jahr! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Bleiben Sie gesund  
Ihre kath. Frauengemeinschaft 

 
Bibelabende in italienischer Sprache 
Herzliche Einladung zu den Bibelabenden in italienischer 
Sprache im Pfarrheim Todtnau  
wie folgt:  
Donnerstag, 11.10.2018 / Donnerstag, 08.11.2018 / 
Donnerstag, 17.01.2019 / Donnerstag, 07.02.2019 /  
Donnerstag, 07.03.2019 / Donnerstag, 11.04.2019 / 
Donnerstag, 30.05.2019 –  
Beginn jeweils um 18.00 Uhr. 
 
 
 
 

 
 
 
Keine Nachrichten 
 
 
 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Rosenkranz Todtnauberg 
Der Rosenkranz wird ab dem 02.10.18 dienstags um 
17.00 Uhr in der Kirche gehalten.  
 
 
 
Abgabetermin Kirchenseiten 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 22.10. bis 
28.10.2018 ist am DONNERSTAG, 11.10.18 um 11.00 
Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
ab dem 15.10.2018 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Es ist über alle derselbe Herr, reich 
für alle, die ihn anrufen. Denn wer 
den Namen des Herrn anrufen wird, 
soll gerettet werden.
Römer 10. 12-13

Sonntag, 7. Oktober 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 11. Oktober 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Senioren Todtnauberg

Nachmittag in der 
Hämmerle-Hütte
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner 
von Todtnauberg! Wir treffen uns am 
Dienstag, den 9. Oktober 2018 in der 
Hämmerle-Hütte. Treffpunkt zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften ist um 
14.00 Uhr auf der Sägebrugg.

Senioren Geschwend

Kaffeerunde im
Pfarrheim
Alle jüngeren und älteren Senioren sind  
am Donnerstag, den 11. Oktober 2018  
herzlich zur  Kaffeerunde im Pfarrheim 
St. Wendelin eingeladen. Wir beginnen 
um   14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen.  
Es sind alle willkommen. 

Der Mittagstisch – unser ganz
besonderes Lebensgefühl

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 7. Oktober 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Es gibt einige Dinge die wir dringend 
zum Leben brauchen, wie z. B. Wasser, 
Nahrung und Sauerstoff. Von Anfang an 
brauchen wir aber auch Mitmenschen. 

Und diese Zuwendung, die wir benö-
tigen, verträgt keine Verschnaufpause. 
Allein können wir nicht existieren. So 
gesehen sind wir immer schwach und 
angreifbar. Und wenn wir älter werden 
und uns irgendwie ab und zu nutzlos 
vorkommen und dazu noch als unattrak-
tiv empfinden, brauchen wir noch viel 
dringender ein Gegenüber, das uns an-
lächelt und uns liebenswert findet. Diese 
Seite des Menschlichen lässt sich einfach 
besser in gleicher Gesellschaft bewälti-
gen. Es gibt viele „Lebensketten“, die von 
den verschiedensten Organisationen in 
Gang gesetzt werden. Eine davon ist der 
wöchentliche Mittagstisch, und er ist nie 
einseitig gefärbt. Handfest formuliert: 
Es macht froh, mitgenommen zu wer-
den zum gemeinsamen Essen, Trinken, 
Beten, Geschichten erzählen und La-
chen – und das alles abwechslungsreich 
in verschiedenen örtlichen Lokalitäten. 
Manche tun sich mit dem ersten Schritt 
schwer, obwohl alles so einfach ist, denn 
Planung und Ziele sind auch im Alter 
möglich und ganz wichtig. Diese Wo-
che bedanken wir uns ganz herzlich bei 

Familie Spürgin vom Hotel „Hirschen“ 
in Brandenberg. Es entsprach ganz un-
serem Lebensgefühl: ausgezeichnetes 
Essen, liebevolle Betreuung und Stun-
den, die einfach Freude machten. So hat 
jeder Mittagstisch seine Auswirkungen 
auf unser Wohlbefinden. Wir treffen uns 
wieder am
 

Dienstag, den 9. Oktober 2018 
um 12.00 Uhr im Landgasthaus 

„Kurz“ in Brandenberg
 
Abholung: 11.20 Uhr Oberstrasse, 
dann „Stützle“ und Brandenbergstras-
se, Marktplatz 11.30 Uhr. Brandenberg: 
Helga Korhammer (Tel. 673), Schlecht-
nau: Frida Ortlieb (Tel. 1573), Aftersteg: 
Ingrid Lais (Tel. 9997470), weitere Mög-
lichkeiten: Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Inge Walleser (Tel. 9925118) und Er-
ika Haller (Tel. 1202). Lieben Dank an 
Berta Kunzelmann, die immer wieder 
einspringt, wenn Bedarf ist. Jeder, der 
möchte, ist herzlich willkommen. Bit-
te wieder anmelden, Sophia Bauer (Tel. 
468).
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Gospelchor Todtnau

Gospelkonzert 25 + 1 –  das Highlight
rückt näher
Mitreißende Songs, energiegeladene 
Performance aber auch wunderschöne 
Balladen, die Gänsehaut garantieren – 
all das erwartet die Besucher des Kon-
zertes am Samstag, den 20. Oktober 
2018 um 20.00 Uhr in der Kath. Kirche 
Todtnau. Vervollständigt wird der Chor 
durch zwei erfahrene Profi-Solisten, 
Tiza B. und Melcom Green, die durch 
ihre grandiosen Stimmen ihren Beitrag 
zum Erfolg des Konzerts leisten werden.
Wir sind Feuer & Flamme, überzeugen 
Sie sich selbst!
Tickets erhalten Sie im Vorverkauf an 
folgenden Vorverkaufsstellen: Splash 
Todtnau  und Schreib- & Spielwaren 
Müller Schönau, unter der Ticket-Hot-
line 07671/2436070 sowie bei allen 
Chormitgliedern.

Die beliebten Künstler Tiza B. und Melcom Green sind auch diesmal wieder dabei

Bedingt durch den Klimawandel brei-
tet sich die ursprünglich tropische Asi-
atische Tigermücke in Europa immer 
weiter aus. In Italien oder Südfrankreich 
hat sich die Tigermücke inzwischen in 
weiten Teilen etabliert. Mit ihrem ag-
gressiven und aufdringlichen Verhalten 
verfolgt diese Mückenart ihre Opfer 
über längere Zeit. Und so kommt es im-
mer wieder vor, dass Tigermücken als 
blinde Passagiere von Urlaubsheimkeh-
rern unfreiwillig im Auto mitgenommen 
werden und so problemlos weite Stre-
cken zurücklegen.
„Zurzeit finden wir an den Autobahn-
raststätten und den Campingplätzen 
entlang der A5 regelmäßig Eigelege der 
Asiatischen Tigermücke“, beschreibt Ina 
Ferstl die Situation. Sie ist Projektleite-
rin des Tigermücken-Monitorings im 
Landkreis Lörrach, das das Institut für 
Dipterologie im Auftrag des Landrat-
samts seit 2016 durchführt. Populati-
onen seien dort jedoch glücklicherweise 
noch nicht gefunden worden, so Ferstl. 
Anders als in Lörrach, wo im August 

2017 nahe der Wiese eine Population 
entdeckt wurde, die seitdem von der 
Stadt Lörrach bekämpft wird
Die Asiatische Tigermücke ist tagaktiv 
und zeichnet sich durch ein aggressives 
Stechverhalten aus. Auch wenn bisher 
in Deutschland noch kein Fall doku-
mentiert ist, gilt sie als potenzieller 
Überträger von Tropenkrankheiten wie 
Denguefieber oder Zikaviren. „Sich 
in Deutschland durch Stiche der Asi-
atischen Tigermücke anzustecken, ist 
derzeit noch unwahrscheinlich, kann 
allerdings nicht ganz ausgeschlossen 
werden. Es ist jedoch davon auszuge-
hen, dass die Wahrscheinlichkeit steigt, 
je heißer die Sommer sind und je mehr 
Tigermücken sich ansiedeln“, erläu-
tert Sigrid Leitner, Ansprechpartnerin 
im Fachbereich Gesundheit des Land-
ratsamts für das Projekt. „Da sich die 
Tigermücke insbesondere durch den 
globalen Personen- und Warenverkehr 
schnell verbreiten kann und sich gerade 
auch auf Privatgrundstücken zahlreiche 
potentielle Brutstätten wie Regentonnen 

oder Blumentopfuntersetzer befinden, 
ist ein frühes Erkennen und Bekämp-
fen neuer Populationen nötig. Das kann 
jedoch nur mit Hilfe der Bevölkerung 
gelingen“, so Leitner. Verdachtsfälle kön-
nen daher mit Foto des Tieres an die 
E-Mail-Adresse landkreis-loerrach@
tigermuecke.info geschickt oder tele-
fonisch unter 0170 9143883 gemeldet 
werden. Wichtig ist, das verdächtige In-
sekt aufzubewahren. Das Tier kann auch 
direkt beim Fachbereich Gesundheit im 
Landratsamt Lörrach, Palmstr. 3, zur Be-
stimmung abgegeben werden.
Je nach Witterung kann die Tigermü-
cken-Saison noch bis Mitte Oktober 
gehen. Die auffälligsten Merkmale der 
Tigermücke sind, neben ihrem aggres-
siven Verhalten, ihre schwarz-silberwei-
ße Färbung. Detaillierte Informationen 
zur Asiatischen Tigermücke sowie die 
Monitoring-Berichte der letzten beiden 
Jahre können unter www.loerrach-land-
kreis.de/tigermuecke abgerufen werden.

Landkreis Lörrach 

Asiatische Tigermücke kann ein Mitbringsel 
aus dem Urlaub sein
Verbreitung durch Reiserückkehrer möglich
Verdachtsfälle sollen gemeldet werden
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 – 18.00 Uhr (oder länger) Kugeln 
selbst blasen für Kinder ab 4 Jahren 
– Informationen unter Tel. +49(0)162 
4768627 – Das macht Spaß! Das alte 
Handwerk des Glasblasens einmal selbst 
ausprobieren und dies unter Anleitung 
eines fachkundigen Glasbläsers. Kosten: 
8,50 €

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)

WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ausstellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Mittwoch, 18.07.2018
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Samstag
Geführte E-Bike Tour Todtnau
10.00 – 13.00 Uhr  Todtnau                                                                                                                  
Sport Lehr GmbH, Kandermatt
Entdecken Sie auf dieser Tour die Ein-
zigartigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele 
wunderschöne Orte und die schwarz-
waldtypische Schönheit entdecken und 
erleben Sie hierbei mit dem E-Bike völlig 
entspannt. Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 
Std., Schwierigkeitsgrad: mittel, Rück-
kehr: 13.00 Uhr, Kosten: 39,00 € pro 
Person/ frei mit Hochschwarzwald Card 
(inkl. E-Bike-Verleih), Anmerkung: 
Mindestteilnehmerzahl 3 Personen, 
maximal 10 Personen, Mindestalter: 16 
Jahre, Anmeldung und Reservierung der 
E-Bikes unter +49 (0)7671 9925222

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Oktober

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei  
geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 14. Oktober 2018

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 
Rundwanderung um Altglashütten

Freitag, 05.10.2018 
9.30 Uhr  Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Wanderung: Feldberg – Der 
Höchste
Wir fahren mit dem Bus zum Feldberg. 
Über den Felsenweg – mit Blick auf den 
sagenumwobenen Feldsee – und den 
Emil-Thoma-Weg wandern wir zum 
Grüblesattel und zum Feldbergturm. 
Über einen kleinen Pfad geht es runter 
zur St. Wilhelmer Hütte (Einkehr). Nach 
dem Essen laufen wir zurück über einen 
alten historischen Weg, das steinige Gäss-
le (kürzester Weg zw. Feldberg und Todt-
nauberg). Treffpunkt: Kurhaus Todtnau-
berg oder Busbahnhof Todtnau (10.05 
Uhr), Wanderstrecke: 13 km, Höhenme-
ter: 350 Hm, Gehzeit: 4 Sdt.,  Rückkehr: 
16.00 Uhr.  Kosten: 8,00 €

Donnerstag, 11.10.2018
14.00 – 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Halbtagswanderung auf den 
Stübenwasen
Bei dieser Halbtageswanderung führt 
uns unserer Wanderführerin Birgit Held 
hinauf auf den Gipfel des Stübenwasens 
zur längsten Baumliege. Von hier können 
wir unseren Blick Richtung Wiesental 
schweifen lassen und ein wunderbares 
Alpenpanorama genießen. Auf dem 
Rückweg ist eine Einkehr im Berggast-
haus möglich. Treffpunkt: Kurhaus Todt-
nauberg, Strecke: 7 km, Höhenmeter: 
370 Hm, Gehzeit: 2 Std., Rückkehr: 17.00 
Uhr, Schwierigkeitsgrad: leicht, Kosten: 
frei, Anmerkung: Mindestteilnehmerzahl 
4 Personen, Anmeldung erforderlich bis 
16.00 Uhr am Vortag in allen Tourist-In-

formationen im Hochschwarzwald oder 
unter +49 (0)7652/1206-30 

Sonntag, 14.10.2018
11.00 Uhr Todtnau
Berggasthaus Hasenhorn
Rothaus Hochschwarzwälder Blosmu-
sik Feschtival – Frühschoppen mit Aus-
sicht – Die Stadtmusik Todtnau lädt an 
diesem Sonntagmorgen zu einem Früh-
schoppen mit ganz besonderer Aussicht 
ein. Im Biergarten des Berggasthauses 
Hasenhorn können Blasmusikfreunde 
mit zünftiger Blasmusik den Ausblick 
über die Bergwelt Todtnau genießen. 
Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen 
des Rothaus Hochschwarzwälder Blos-
musik Feschtivals 2018.

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Am Sonntag, den 7. Oktober 2018 la-
den wir alle Wanderfreunde und  Gäste 
zu einer herrlichen  Tour  ein. Wir fa-
hren mit dem Pkw bis nach Altglashüt-
ten/Parkplatz Feldberghalle. Von dort 
laufen wir  nach Bärental. Hier beginnt 
der Anstieg zum Zweiseenblick. Es geht 
dann weiter erst auf ebenem Gelän-
de dann  absteigend zur Farnwitte, zur 
Hohlgasse und weiter zur Lachenrüt-
te bis nach Aha. Auf dem letzten Stück 
hat man einen wunderschönen Blick auf 
den Schluchsee. In Aha ist eine kurze 
Rast vorgesehen. Von hier aus laufen wir 

dann Richtung Bahnhof, überqueren die 
Bundesstraße und laufen zum wildro-
mantischen Windgfällweiher, weiter 
nach Altglashütten und zu unserem 
Parkplatz zurück. Reine Gehzeit der 
ganzen Tour: 4,5 Std., sie ist 16 km lang 
bei einem gesamten Höhenunterschied 
von ca. 380 Hm. Am Ende der Tour ist 
eine Einkehr geplant, Mitfahrmöglich-
keit besteht. Treffpunkt: Parkplatz Haus 
des Gastes/Todtnau um 9.00 Uhr. Die 
Führung  dieser prächtigen Tour hat 
Klaus Rotzinger,  Tel. 07671/8855.

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Donnerstagswanderer
Titisee-Rundweg
Alle Welt kommt nach Titisee, deshalb 
lädt der Schwarzwaldverein am 11. Ok-
tober 2018 dort zu einem Rundweg ein. 
Mit viel Auf und Ab und trotzdem am 
See entlang wird unsere Tour ca 7,5 km 
lang sein. Einheimische Wanderfreunde 
und Mitglieder sind eingeladen, den Ti-
tisee zu umrunden.
Abfahrt: 13.00 Uhr am Parkplatz Haus 
des Gastes mit Pkw. Führung: Barbara 
Schweitzer, Tel. 07671/1440.
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Beeriwieber Todtnauberg e.V.

Einladung zur
Generalversammlung
Am Freitag, den 12. Oktober 2018 um 
20.30 Uhr findet in Gerolds Liftstüble in 
Todtnauberg die Generalversammlung 
der Beeriwieber Todtnauberg e.V. statt. 
Alle aktiven und passiven Mitglieder, 
Ehrenmitglieder, der Ortschaftsrat und 
die Vereinsvorstände sowie Freunde und 
Gönner der Narrenzunft sind herzlich 
dazu eingeladen. 

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Liebe Volkshochschule-Interessierte,

die folgende Kurse starten ab dem 12. 
Oktober 2018, hier sind noch Plätze frei. 
Bitte melden Sie sich baldmöglichst an. 
Für Vorträge/Lesungen reicht in Schö-
nau die Anzahl der Personen, die kom-
men möchten.

Todtnau

2.05.534	Jazztanz mit HipHop
6 bis 10 Jahre
10 x freitags ab 28. September 2018
17.00 – 18.00 Uhr

2.05.544	 Jazztanz mit HipHop
11 bis 17 Jahre
10 x freitags ab 28. September 2018
16.00 – 17.00 Uhr

3.00.204	Heilkräuterwerkstatt
Samstag, den 13. Oktober 2018
13.00 – 17.00 Uhr

Schönau

1.06.105	Kleines Psychologie-ABC für 
Verein und Ehrenamt: Frustrations-
prophylaxe für Anfänger
Mittwoch,  den 17. Oktober 2018
19.00 – 20.00 Uhr 
Vortrag mit anschließender Fragerunde

2.01.005	 Lesung aus „Ära der Licht-
wächter - Die Unschuld“
Freitag, den 12. Oktober 2018
19.00 Uhr,  Eintritt frei

Für den Kurs 2.05.025 Kin-
der-Stepptanz besteht die Möglich-
keit für Anfänger neu einzusteigen ab 
Donnerstag, den 27. September 2018, 
14.15 – 15.00 Uhr. Bitte direkt bei Frau 
Höckele-Schmidt unter 07671/1792 an-
melden!

2.07.015	Blumen im Herbst
Samstag, den 20. Oktober 2018
10.00 – 16.00 Uhr

2.07.035	Portrait und Akt
10 x montags ab 22. Oktober 2018
19.00 – 20.30 Uhr

3.01.435	In Balance mit Qi Gong
Einsteiger-Kurs
10 x mittwochs ab 10. Oktobver 2018 
17.45 – 19.00 Uhr (Wembach)

Zell i. Wiesental

Folgende Kurse werden verschoben!

3.02.436 Figur fit
15 x mittwochs, Beginn ab 26. Septem-
ber 2018, Beginn verschoben auf den 10. 
Oktober 2018
18.00 – 18.45 Uhr

3.02.366 Stepp-Aerobic
15 x donnerstags, Beginn ab 27. Septem-
ber 2018, Beginn verschoben auf den 11. 
Oktober 2018 18.45 – 19.30 Uhr

3.02.336 Fatburner
15 x freitags, Beginn ab 28. September 
2018, Beginn verschoben auf den 12. 
Oktober 2018
18.45 – 19.30 Uhr

Hier sind noch Plätz frei!

1.04.506	Ticketverkauf leicht gemacht
Dienstag, den 16. Oktober 2018
18.00 – 19.00 Uhr, Bahnhof Zell

3.07.106	„Gesundes Abnehmen“
7 x mittwochs ab 17. Oktober 2018
18.00 – 20.00 Uhr

3.01.45	 Meditationskurs
Neuer Termin! Kurs wurde vom 18. No-
vember 2018 auf den 10. Dezember 2018 
verschoben!
5 x freitags ab 10. Dezember 2018
18.00 Uhr – 19.30 Uhr  

Ausführlichere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter den Web-
seiten der Städte Todtnau und Schönau

VHS Oberes Wiesental

Hier sind noch Plätze frei ab 1. Oktober

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Neues vom IOW:		  Celanese-Mitarbeiter in Utzenfeld verschönern
				    Kindergarten-Hütte und Mountainbike-Strecke
Herzenseinsatz zum Herbstbeginn – 
getreu diesem Motto organisiert das 
US-amerikanische Chemie-Unterneh-
men Celanese jedes Jahr im September 
seinen „Monat des sozialen Engage-
ments“. Seitdem das Projekt 2011 ins Le-
ben gerufen wurde, findet es dieses Jahr 
bereits zum achten Mal statt und lädt die 
Mitarbeiter an den rund 45 weltweiten 
Celanese-Standorten von Dallas über 
Frankfurt bis Shanghai dazu ein, sich 
mit sozialen Projekten in ihren Stand-
ortgemeinden einzubringen.

Utzenfelder Kinder freuen sich über 
Einsatz von Celanese

Eine schöne Gelegenheit, auch für den 
Celanese-Standort Utzenfeld in unmit-
telbarer Nähe zum Werk Gutes zu tun 
und die Gemeinde Mitte September mit 
gleich zwei sozialen Tagen zu unterstüt-
zen: So renovierten sieben Führungs-
kräfte die Gartenhütte des Utzenfelder 
Kindergartens. Nach Schleifarbeiten 
und einem neuen Anstrich sind die 
Außenwände der Hütte jetzt winterfest, 
das Dach sowie die Regenrinne wurden 
ebenfalls erneuert und befestigt. „Unser 
gesamtes Team war mit großem Elan 
und viel Spaß dabei. Der Tag war eine 
tolle Gelegenheit, auch mal außerhalb 
des Produktionsalltags Arbeiten zu erle-
digen und dabei gleichzeitig noch etwas 
Gutes zu tun“, erklärte Thomas Drechsel, 

Standortleiter von Celanese in Utzen-
feld. Auch die Einrichtungsleiterin Gise-
la Schmidt und die Kindergartenkinder 
freuten sich sehr über die Instandset-
zung ihres Gartenhauses.

Strecke wurde gleich ausprobiert

Ein weiteres Celanese-Team nutzte einen 
ganzen Arbeitstag, um mit Schaufeln, 
Rechen und Schubkarren gerüstet am 
Utzenfelder Sportplatz die letzten Fein- 
arbeiten beim Anlegen der geplanten 
Pumptrack-Strecke für Mountainbikes 
zu erledigen. Dabei ist die Strecke so 
angelegt, dass die Fahrer vor allem mit 
Hilfe ihres Körpergewichts auf dem Rad 
Hindernisse überwinden können. Beim 
Celanese-Projekttag verteilten fünf Mit-
arbeiter bei strahlendem Sonnenschein 
Humus und Sand auf der Strecke, mo-
dellierten Kurven und Wellen und säten 
Rasensamen. Der Bürgermeister von 
Utzenfeld, Harald Lais, bedankte sich 
persönlich bei den Helfern, bevor die 
ersten Kinder die Strecke am späteren 
Nachmittag gleich testen konnten.
Nach dem erfolgreichen Auftakt durch 
die sozialen Projekte der Mitarbeiter in 
Utzenfeld möchte Celanese gerne daran 
anknüpfen und seine beiden Standort-
gemeinden im Schwarzwald auch in Zu-
kunft durch soziale Tage unterstützen.

Jede Stunde Engagement
wird zur Spende

Auch 2018 findet der Monat des sozialen 
Engagement von Celanese wieder unter 
dem Dach der Celanese Foundation statt. 
Die 2014 gegründete Non-Profit-Orga-
nisation möchte die unternehmensweite 
Kultur des sozialen Engagements noch 
weiter fördern. Daher können Mitarbei-
ter ihre Stunden soziales Engagement 
sammeln und erhalten pro Stunde einen 
Spenden-Gutschein über zehn US-Dol-
lar, den sie geprüften Einrichtungen 
weltweit zugutekommen lassen können. 
Hierbei spielt es keine Rolle, ob das En-
gagement im Rahmen eines Celanese 
Projekts oder in der Freizeit stattfindet. 
2017 hat Celanese das ehrgeizige Ziel er-
reicht, im Laufe des Jahres mithilfe von 
Mitarbeitern sowie deren Familien und 
Freunden über 150.000 Stunden soziales 
Engagement zu leisten. 32.000 Stunden 
davon kamen weltweit allein im Monat 
des sozialen Engagements 2017 zustande, 
als über 2.500 Mitarbeiter mehr als 3.500 
Projekten an 36 Standorten verwirklich-
ten. 

www.celanese.com	
www.i-o-w.org

V.l.n.r.: Kindergartenleiterin Gisela 
Schmidt (Mitte) mit dem Celanese-Stand-
ortleiter Thomas Drechsel (links) und 
seinen Mitarbeitern Holger Brandt, Ka-
tharina Heinig, Jürgen Schmidt, Wilfried 
Rattay, Marco Politi und Alfred Arnold

V.l.n.r.: Die Celanese-Mitarbeiter Peter Kramer, Florian Pleyer, Benjamin Brunner, 
Adrian Potoniec und André Gille arbeiteten gemeinsam Harald Lais, Bürgermeister 
von Utzenfeld
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TV Todtnau

Einladung zur
Vorstandssitzung
Hiermit laden wir alle Abteilungsverant-
wortlichen ein zur Vorstandssitzung am

Montag, den 8. Oktober 2018
um 20.00 Uhr

im Gasthaus Feldberg in Todtnau

Wir freuen uns über zahlreiches Erschei-
nen, Christian Drändle (1. Vorstand)

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Heute Stammtisch
Unser nächster Stammtisch findet heu-
te, am  Freitag, den 5. Oktober 2018 
ab 20.00 Uhr im Gasthof „Feldberg“ 
in Todtnau statt. Auch Nichtmitglieder 
und Gäste sind herzlich willkommen.

Herren 1 Bezirksklasse vom 29.09.2018
TV Todtnau – TTC Lörrach II 	  9:4

Im 2. Spiel der neuen Saison wollten die 
Spieler vom TV die ersten Punkte einfah-
ren. Die Gäste aus Lörrach präsentierten 
sich – trotz des hohen Durchschnittsal-
ters mit knapp unter 60 Jahren – als eine 
sehr gute, eingespielte Mannschaft, die 
nicht unterschätzt werden durfte. Das 
zeigte sich dann auch deutlich bis zum 
5:4-Zwischenstand. Durch die beiden 
Eingangsdoppel A. Alipliotis/W. Könne 
und O. Gierth/G. Bertucci ging der TV 
Todtnau mit 2:1 in Führung. J. Böhler/A. 
Lonardoni konnten gegen die Nr. 2 und 
4 nicht ihren gewohnten erfolgreichen 
Spielrhythmus finden. Die nächsten 6 
Einzel waren jeweils ausgeglichen in den 
einzelnen Paarkreuzen. Athanasios Ali-
pliotis, Armin Lonardoni und Wolfgang 
Könne erspielten die zwischenzeitliche 
5:4-Führung. Danach gelang den Gästen 
kein weiterer Erfolg mehr. A. Alipliotis 
blieb auch in seinem 2. Einzel unge-
schlagen, ebenso wie A. Lonardoni. Jo-

hannes Böhler und Oliver Gierth holten 
dann die weiteren Punkte zum 9:4-Sieg. 
Damit wurde gleichzeitig der erste dop-
pelte Punktgewinn gefeiert – nach der 
langen Durststrecke mit vielen Krank-
heiten und Verletzungen seit dem 16. 
Januar 2018.
  
Punkteverteilung
Doppel
A. Alipliotis/W. Könne  	 1 Punkt
O. Gierth/G. Bertucci 	 1 Punkt

Einzel
A. Lonardoni		  2 Punkte
A. Alipliotis		  2 Punkte 
J. Böhler			  1 Punkt
O. Gierth		  1 Punkt
W. Könne		  1 Punkt

Herren 2 Kreisklasse C vom 29.09.2018
TTC Haagen  –  TV Todtnau II  	  7:3

Die 2. Mannschaft trat zu ihrem 2. 
Punkspiel mit 50%-iger Damenbetei-
ligung an. Ricarda Barbisch und Lisa 

Bauer ergänzten das Team. Bis zum 5:3- 
Zwischenstand konnte die Partie noch 
ausgeglichen gestaltet werden. In den 
Doppeln punkteten Oliver Borngräber 
und Manuel Cangeri zum 1:1. Den 2:2- 
Ausgleich stellte M. Cangeri her. Danach 
zogen die Haagener auf 5:2 davon, ehe O. 
Borngräber nochmals auf 5:3 verkürzte. 
Die beiden letzten Einzel gingen dann 
wieder an die Gastgeber zum 7:3-End-
stand.  Mit etwas mehr Glück wäre auch 
ein Unentschieden von 5:5 möglich ge-
wesen, doch O. Borngräber und M. Can-
geri unterlagen jeweils nur knapp im 5. 
Satz in ihren jeweils 2. Einzeln.

Punkteverteilung
Doppel
O. Borngräber/M. Cangeri
1 Punkt

Einzel
O. Borngräber	      	        1 Punkt
M. Cangeri	  	        1 Punkt

Tischtennis

Spielergebnisse vom Wochenende
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Damen + Herren

Wir starten in die neue Saison!

Nach einer guten Vorbereitung und der 
erfolgreichen Teilnahme an 2 Vorberei-
tungsturnieren starten die Volleybal-
ler wieder in die Saison. Am morgigen 
Samstag haben die Damen ihr erstes 
Heimspiel in der Silberberghalle. Es wird 

nur ein Spiel ausgetragen. Es ist somit 
ein vergleichsweise kurzer Volleyballtag, 
es lohnt sich aber vorbei zu kommen.

Heimspieltag Damen
Samstag, den 6. Oktober 2018
14.00 Uhr
TV Todtnau – TV Bad Säckingen

Wir freuen uns auf ihre Unterstützung!

Unsere Herren haben noch ein Wochen-
ende länger Vorbereitungszeit und star-
ten ihr erstes Spiel am Sonntag, den14. 
Oktober 2018 in Breisach

SG BEG United 3 –  VBG Efringen-Kirchen  
SG BEG United 3  – TV Todtnau  
VBG Efringen-Kirchen – TV Todtnau 

Falls der Weg nach Breisach zu weit ist, 
können Sie auch an diesem Tag bei den 
Damen und ihrem zweiten Heimspieltag 
in Todtnau vorbeischauen:

Heimspieltag Damen
Sonntag, den 14. Oktober 2018
11.00 Uhr
TV Todtnau – TV Bad Säckingen
TV Todtnau – Kippenheim

Zum Saisonstart möchten wir uns bei 
unserem Hauptsponsor für unsere neu-
en Warm-up-T-Shirts und Pullover be-
danken. Eure Volleyballer

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa.,	06.10.18 11:20	Uhr HSV	Schopfheim E-Jugend	II Friedrich-Ebert-Halle
Sa.,	06.10.18 12:00	Uhr HSV	Schopfheim	II E-Jugend Friedrich-Ebert-Halle
Sa.,	06.10.18 12:45	Uhr HSV	Schopfheim	II E-Jugend	II Friedrich-Ebert-Halle
Sa.,	06.10.18 13:25	Uhr HSV	Schopfheim E-Jugend	 Friedrich-Ebert-Halle
So.,	07.10.18 11:45	Uhr D-Jugend	männl. TV	Zell Silberberghalle
So.,	07.10.18 13:00	Uhr B-Jugend	weibl. HSG	Freiburg	II Silberberghalle
So.,	07.10.18 14:30	Uhr Herren	II TSV	Freiburg-Zähringen Silberberghalle
So.,	07.10.18 16:30	Uhr Damen HSG	Freiburg	III Silberberghalle
So.,	07.10.18 18:30	Uhr Herren	I	 SG	Maulburg/Steinen Silberberghalle
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Handball –
weitere Ergebnisse
HG Müllheim/Neuenburg – D-Jugend 
männl. 			               17:3

D-Jugend männl. – SG Maulburg/Stei-
nen 				                6:10

SG Lörrach/Brombach – D-Jugend 
männl. 			               21:2

DJK Säckingen – Herren II            36:18
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Herren I 

Weiterhin ohne Punkte!
TSV March - Herren I            24:21 (13:9)

Auch im zweiten Spiel der noch jungen 
Saison konnte die erste Herrenmann-
schaft des TV Todtnau keine Punkte 
holen. Motiviert und mit Wut im Bauch 
– durch die Heimniederlade der ver-
gangenen Woche – traten unsere Jungs 
die Reise zum TSV March an. Man wollte 
gegen den Aufsteiger aus March die er-
sten Punkte mit nach Hause nehmen. 
Leider sollte das Glück auch heute nicht 
auf Todtnauer Seite sein.
Bis zur 8. Minute schien die Partie mit 4:4 
recht ausgeglichen zu sein. Die Todtnauer 
konnten ihre Nervosität jedoch nicht ab-
legen, was sich durch viele technische 
Fehler zeigte. Dadurch konnten sich 
die Gastgeber bis in die 25. Minute mit 
einem 11:7-Vorsprung absetzen. Wie in 

den Minuten zuvor gelang es den Herren 
aus Todtnau nicht, ihr Tempospiel durch-
zuziehen und sich mit einfachen Toren 
zu belohnen. Somit ging man mit einem 
13:9 Rückstand in die Pause.
Die zweite Hälfte begann so zerfahren 
wie es auch über weite Strecken in der 
ersten lief. Zwar stellten die Jungs zu Be-
ginn eine gute Abwehr, konnten diese 
aber nicht mit Toren belohnen. Bis zur 
38. Minute gelang den Jungs nichts, und 
so konnte man dank einer tollen Leistung 
unserer beiden Torhüter glücklich sein, 
dass es nur 17:11 stand. Nun wachten 
die Todtnauer endlich auf und konnten 
noch einmal bis zur 52. Minute auf 18:16 
verkürzen. Diese zwei Tore Unterschied 
konnten man in der Schlussphase leider 
nicht mehr aufholen, und so endete die 
Partie 24:21.

Am kommenden Sonntag, den 7. Ok-
tober 2018 steht für die erste Herren-
mannschaft des TV Todtnau das erste 
Wiesental-Derby in der Saison 2018/19 
an. Dabei trifft man um 18.30 Uhr in der 
heimischen Silberberghalle auf den letzt-
jährigen Tabellendritten SG Maulburg/
Steinen. 

Kader:
Simon Sorke, Maximilian Eckert (beide 
Tor), David Gerspacher, Adrian Muser 
(3), Benjamin Stolzenburg, Fabio Bertuc-
ci (1), Patrick Sorke, Gerrit Steinebrun-
ner, Sören Hillger (4), Marco Suevo (1), 
Mendim Hakaj, Marlon Kaltenbach (1), 
Tobias Dummin (8), Robin Kumpf (3/2)

B-Jugend weiblich 

Deutliche Niederlage im zweiten Saisonspiel
Regio-Hummeln – B-Jugend weiblich 
33:14 (18:5)

Am Samstagnachmittag traten unsere 
B-Mädels in Grenzach gegen die Regio- 
Hummeln an. Das Spiel begann, und 
schon gleich wurde deutlich, dass es kein 
einfaches Spiel für die Todtnauerinnen 
werden würde. Die Gegnerinnen waren 
unseren Mädels körperlich und an die-
sem Tag auch spielerisch klar überlegen. 
Die Abwehr der Todtnauerinnen stand 
von Anfang an nicht gut und agierte 
meist zu zögerlich und zaghaft, sodass 
die Gegnerinnen zu leichten Durchbrü-
chen und somit zum Torerfolg kamen. 
Unsere Mädels schienen durch den gu-
ten Start der Grenzacher geschockt und 
fanden nie richtig ins Spiel. Im Angriff 
zeigten sie sich unsicher und schenk-
ten viele Bälle leicht her, was wiederum 
zu schnellen Toren der Gegnerinnen 
führte. Nur selten fanden sie Lücken in 
der kompakt stehenden 6-0-Abwehr. So 
lagen die Mädels bereits in der Halbzeit 
mit 18:5 zurück. Die Trainerinnen hat-
ten in der Halbzeitpause viel zu bespre-
chen, und man beschloss auf eine defen-
sivere Abwehr umzustellen. 
Dies zeigte zu Beginn der zweiten Hälfte 
Wirkung, und den Gegnerinnen fiel es 
zusehends schwerer, Tore zu erzielen. 
Auch im Angriff wurde zeitweise besser 
gespielt, und die Mädels spielten sich 
gute Chancen heraus, die oftmals leider 
von der gut aufgelegten Torhüterin ver-
eitelt wurden. Gegen Ende der Partie 
merkte man deutlich, dass sowohl die 
Kondition als auch die Motivation der 
Todtnauerinnen nachließ, und so verlor 
man das Spiel 33:14.

Jedoch sollte man diese Niederlage nicht 
zu negativ bewerten, sind unsere Mädels 
doch noch sehr jung und im Spiel gegen 
eine defensiv aufgestellte 6-0-Abwehr 
noch sehr unerfahren, da dies die erste 
Saison ist, in der diese Abwehrform er-
laubt ist. Erschwerend kommt auch hin-
zu, dass lediglich auf eine Auswechsel-
spielerin zurückgegriffen werden konnte 
und somit viele der Mädels durchspielen 
mussten. 

Nun heißt es: Kopf hoch und im näch-
sten Spiel am kommenden Sonntag in 
heimischer Halle (Anpfiff um 13.00 
Uhr) die Fehlerzahl zu minimieren, um 
ein gutes Spiel zu zeigen.

Kader: Felina Hillbrecht (Tor), Joyce 
Zschäge (1), Ferhan Sahin (4/1), Lilly 
Kuner, Sabine Schwörer, Maria Schwö-
rer (7), Teresa Schwörer (1), Amelie 
Steinebrunner (1)

Hintere Reihe v.l.n.r.: Lilly Kuner, Amelie Steinebrunner, Teresa Schwörer, Ferhan Sahin
Vordere Reihe v.l.n.r.: Sandra Waßmer (T), Joyce Zschäge, Maria Schwörer, Felina Hilb-
recht, Sabine Schwörer, Lena Burgath, Veronica Suevo (T)

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: 
Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: 
Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Damen Landesliga

Erfolgreicher Start für Landesliga-Damen
TB Kenzingen – Damen 26:29 (12:11)

Die Damen vom TV Todtnau starteten 
etwas nervös in die Partie gegen die 
Hausherrinnen aus Kenzingen. Die er-
sten 20 Minuten gestaltete sich das Spiel 
offen und spannend, da die Damen vom 
TB zwar vorne lagen, aber sich nie rich-
tig absetzen konnten. Erst in der 21. 
Spielminute und in Überzahl konnte 
man den Ausgleichstreffer erzielen, und 
es schien ein Ruck durch die Mannschaft 
zu gehen. Schließlich konnte man zur 
Halbzeit mit 11:12 in Führung gehen. 
Man war durch die letztjährigen Er-
fahrungen jedoch gewarnt, dass sich 
Kenzingen weiter motiviert und kämp-
ferisch präsentieren würde. Das Team 

schwor sich auf die zweite Halbzeit ein. 
Man wollte die Abwehr noch besser in 
den Griff bekommen und den Spielauf-
bau frühzeitig unterbrechen. Und es war 
auch klar, dass man am Torabschluss 
noch zu feilen hatte. Die zweite Spiel-
hälfte bot dann ein ähnliches Kopf-an-
Kopf-Rennen. In der 44. Spielminute 
konnte man sich erstmals mit 2 Toren 
absetzen. Und spätestens ab da hat man 
fest an die zwei Punkte geglaubt. Es 
wurde um jeden Ball gekämpft, sowohl 
hinten als auch vorne. Man konnte das 
Tempo hoch halten und dadurch den 
Gegner zu Fehlern zwingen. Am Ende 
konnten die TB Damen nur noch mit 
einem letzten 7-Meter auf 26:29 verkür-
zen, bis dann kurz darauf die Schluss-

sirene ertönte und die ersten beiden 
Punkte bejubelt werden konnten.
Am kommenden Wochenende werden 
die Silberbergkatzen dann erstmals in 
heimischer Halle auflaufen, um sich mit 
den Gästen der HSG Freiburg zu mes-
sen. Die gute Stimmung will man mit-
nehmen und einen weiteren Schritt als 
Team vorwärtsgehen. Man darf sich also 
auf das erste Heimspiel in der Silberberg- 
halle freuen. Anpfiff ist am 7. Oktober 
2018 um 16.30 Uhr.

Tore TVT: S. Wißler 13/3, A. Steine-
brunner 7, C. Oster 6, L. Walleser, S. 
Gutmann und L. Winterhalter

Jugend

Grundschulaktionstag Handball – 
„Lauf Dich frei! Ich spiel Dich an!“ 
Der SHV-Grundschulaktionstag findet 
auch in der Silberberghalle Todtnau für 
die Grundschulen Todtnau, Geschwend 
und Todtnauberg statt! Handballbegei-
sterung in der Grundschule: Unter dem 
Motto „Lauf Dich frei! Ich spiel Dich 
an!“ findet am Freitag, den 12. Oktober 
2018 in knapp 600 Schulen in ganz Ba-
den-Württemberg zum achten Mal der 
„Grundschulaktionstag“ statt.

Bei diesem Projekt des Handballver-
bandes Württemberg (HVW), des Ba-
dischen Handball-Verbandes (BHV) 
und des Südbadischen Handballver-
bandes (SHV) legen mehr als 30.000 
Mädchen und Jungen der zweiten Klas-
sen das AOK-Spielabzeichen ab. Auch 
in Todtnau beteiligen sich etwa 40 
Zweitklässler aus Todtnau, Geschwend 
und Todtnauberg, die von Mitgliedern 

der Handballabteilung des TV Todt-
nau betreut werden. Zur Erlangung des 
AOK-Spielabzeichens absolvieren die 
Kids sechs Koordinationsstationen und 
beweisen bei der Spielform „Aufset-
zer-Handball“ ihr Können.

Bereits 2017 nahmen Todtnauer Grundschüler am Aktionstag teil und legten mit Begeisterung das Spielabzeichen ab 
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Urteil gegen Procter & Gamble
Werbung mit Waschmittelproben

war unzulässig

Jugend

Trikot-Tag für den Handball-Nachwuchs
Die Deutsche Männer-Handballnati-
onalmannschaft ist im Jahr 2016 Eu-
ropameister geworden und hat bei den 
Olympischen Spielen in Rio de Janeiro 
die Bronzemedaille gewonnen! Dies 
nehmen wir zum Anlass, unsere tol-
le Sportart weiter bekannt zu machen 
und noch mehr Kinder und Jugendliche 
dafür zu begeistern. Dafür veranstalten 
wir am Donnerstag, den 11. Oktober 
2018, einen Trikot-Tag, an dem jede/r 
Handballer/in des TV Todtnau mit 
einem Vereinstrikot zur Schule gehen 
kann.Dort sollen unsere Nachwuchs-
spieler und -spielerinnen von ihrem 
Hobby, dem Handball, erzählen und so 
vielleicht einige Schulkameraden/innen 
davon überzeugen, bei uns ein Schnup-
pertraining zu besuchen. 
Denn Handball ist Spaß pur, motivie-
rend, ein Erlebnis zusammen mit Freun-
den und zielstrebig. Bei diesem Sport 
muss man abwehren, fangen, handeln, 
passen, prellen, reagieren, springen, lau-
fen, werfen! 80 Tore in einem Spiel – das 
ist abwechslungsreich und faszinierend, 
ein Sport, der sehr beliebt ist bei Jung & 
Alt.
Für kommende Europameister ist es 
nie zu spät. Nutze deine Chance und 
komm in unser Handballtraining. Die 
Trainingszeiten findest du auf unserer 
Homepage www.handball-todtnau.de

Der Trikot-Tag fand bereits 2017 statt – unsere Kids machten voller Begeisterung mit

Kreisliga C, Staffel III – 5. Spieltag

SC Haagen – SV Todtnau II		  6:0
„Gebrauchter Tag“ für die Zweite
Einen rabenschwarzen Tag erwischte 
die Zweite am 5. Spieltag in Haagen. 
Nach zuletzt drei ungeschlagenen Par-
tien sollte auch dieses Mal etwas Zähl-
bares für uns drin sein. Leider schlug es 
aber schon nach 2 Minuten durch einen 
Sonntagsschuss in unserem Gehäuse 
ein, als ein Ball nicht entscheidend ge-
klärt werden konnte. Kurz darauf hatte 
Ferdinand Ekoume Penda die Chance 
zum Ausgleich, doch sein Heber ver-
fehlte das gegnerische Tor knapp. Dann 

überschlugen sich die Ereignisse, und 
nach mehreren verletzungsbedingten 
Ausfällen kam der SC Haagen noch vor 
der Pause zu zwei weiteren Treffern. Ro-
land Weiss musste nach einem Zusam-
menprall mit Ferdinand genäht werden, 
und beide Spieler fielen für den Rest der 
Partie aus. Ebenso mussten Samuele Sa-
vino und Marius Boch mit Knieverlet-
zungen passen.
So gingen wir ohne weitere Wechselop-
tionen in die 2. Halbzeit und hatten zu 

allem Überfluss mehrere angeschlagene 
Spieler auf dem Feld, was unter dem 
Strich einfach nicht zu einem besseren 
Ergebnis führen konnte. Kurioserweise 
hatte auch der Schiedsrichter eine Ver-
letzung erlitten und vergaß zwei Treffer 
der Heimmannschaft zu notieren. Also 
alles in allem ein „gebrauchter Tag“ für 
uns und es bleibt nur zu hoffen, dass es 
am kommenden Sonntag besser läuft.

Samstag, 6. Oktober 2018

13.15 Uhr D-Junioren 
SVT – SV Inzlingen  
14.00 Uhr C-Junioren 
SV Nollingen – SGT 
16.00 Uhr Damen
SVT – SG Liel- Huttingen 
16.00 Uhr B-Junioren 
SV Schopfheim – SGT  

18.00 Uhr Herren I 
SVT – FV Degerfelden

Sonntag, 7. Oktober 2018

18.00 Uhr Herren II 
Rheinfeldener Kickers – SVT 

Dienstag, 9. Oktober 2018
Bezirkspokalspiel
18.00 Uhr C-Junioren
SGT – SG Schönau 

Mittwoch, 10. Oktober 2018
19.30 Uhr A-Juniorinnen
SGT – SG Liel-Niedereggenen 

Vorschau
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Kreisliga A, Staffel West – 8. Spieltag 

SV Karsau – SV Todtnau 		  3:1
Bittere Niederlage im Kellerduell 
Die erste Mannschaft war am vergange-
nen Wochenende für das wichtige Spiel 
gegen den Vorletzten in der Tabelle beim 
SV Karsau zu Gast. Nach dem langer-
sehnten ersten Punktgewinn am 7. Spiel-
tag wollte das Team von Trainer Alex 
Schuldis an diese Leistung anknüpfen, 
um endlich die 3 Punkte mit nach Hause 
zu nehmen und die Nicht-Abstiegsplät-
ze nicht noch weiter aus den Augen zu 
verlieren.
Der SVT startete auch gut in die Par-
tie und spielte eine überzeugende erste 
Hälfte. Neben einer stabilen Hinter-
mannschaft zeigten die Todtnauer vor 
allem in der Offensive starke Ansätze 
und hätten sich den Führungstreffer 
mehr als verdient gehabt. Doch wie 
schon in den letzten Begegnungen fehl-
te dem SVT das Glück. Der letzte Pass 
oder Torabschluss kam zu ungenau und 
fand nicht zu seinem Ziel, sodass eine 
Vielzahl an vielversprechenden Offen-
sivaktionen verpufften. Gegen Ende der 
ersten Halbzeit wurde die Partie häufiger 
durch kleine Fouls im Mittelfeld unter-
brochen, wodurch der Spielfluss stark 

eingeschränkt wurde. Die Todtnauer Elf 
ging mit dem Wissen in die Kabine, dass 
es für sie in dieser Partie mehr zu holen 
gab als das 0:0 zur Halbzeit.
Doch diese Hoffnung wurde schon we-
nige Minuten nach dem Seitenwechsel 
zunichtegemacht. Bei einem Konter des 
Heimteams stimmte die Aufteilung der 
SVT-Hintermannschaft nicht, und so 
konnte ein Karsauer Angreifer den Ball 
recht unbedrängt zum überraschenden 
1:0 einköpfen. Dies kam der Heimmann-
schaft, welche ausschließlich mit langen 
Bällen agierte, natürlich sehr gelegen, 
während dem SVT das Spiel zu entglei-
ten drohte. Der Gegner konnte sich in 
dieser Phase besser in der Todtnauer 
Hälfte behaupten und fand zu einigen 
gefährlichen Torchancen. Nur 10 Minu-
ten nach dem ersten Gegentor musste 
der SVT den zweiten Treffer hinnehmen. 
Der Gegner nutzte einen zweifelhaften 
Elfmeter, um die Führung auszubauen. 
Im Anschluss zog er sich weiter zurück, 
und die Todtnauer Mannschaft erarbei-
tete sich wieder mehr Möglichkeiten, bei 
denen allerdings das letzte Quäntchen 

Glück fehlte. In der 72. Spielminute war 
es dann endlich soweit. Eine Ecke fand 
in Julian Dietsche sein Ziel, der den Ball 
im zweiten Versuch im Netz zappeln las-
sen konnte und somit zum 2:1 verkürzte. 
Die Mannschaft raffte sich noch einmal 
auf und drängte auf den Ausgleich. Doch 
auch wenn der Gegner 10 Minuten vor 
Schluss nach einer gelb-roten Karte in 
Unterzahl spielen musste, schaffte es der 
SVT nicht, eine der Torchancen in einen 
Treffer zu verwandeln. Als alles nach 
vorne geworfen wurde, konnte der SV 
Karsau mit der letzten Aktion des Spiels 
noch das 3:1 erzielen.
Nach der bitteren Niederlage in diesem 
„6-Punkte-Spiel“ muss die erste Mann-
schaft nun weiter arbeiten und am Sams-
tag, den 6. Oktober 2018 um 18.00 Uhr 
beim Heimspiel auf der Kandermatt 
gegen den FV Degerfelden endlich den 
längst überfalligen ersten Saisonsieg 
einfahren. Gegen den Abstiegskonkur-
renten, gegen den der SVT vor wenigen 
Wochen im Bezirkspokal ausgeschieden 
war, hofft die Mannschaft auf tatkräftige 
Unterstützung von den Zuschauern!

In einem schweren Spiel gegen einen 
spielstarken Gegner konnten die A-Juni-
oren die nächsten drei Punkte einfahren. 
Bereits nach einer Spielminute ging man 
durch Nico Asal in Führung. Diese sollte 
jedoch nicht von langer Dauer, da die SG 
Herten nur vier Minuten später ausglei-
chen konnte. Nach dem Ausgleich war 
es nun der Gast, der Oberwasser hatte, 
und man konnte sich nur selten durch 
Entlastungsangriffe befreien. 
In der zweiten Halbzeit ging man bis-
siger und kämpferischer zu Werke, und 
Simon Sparta gelang 20 Minuten vor 
Ende der Partie der Siegtreffer. Über-
schattet wurde der Sieg von der Verlet-
zung von Nico Asal. Auf diesem Weg 
nochmals: gute Besserung, Nico!

A-Junioren

SG Todtnau 
– SG Herten          2:1

Nach einem kurzen Abtasten gelang mit 
dem ersten guten Angriffszug das 1:0. 
Norman Kania konnte eine scharfe He-
reingabe von Nick Lorenz mustergültig 
verwerten. Nick selbst war dann das 2:0 
vorbehalten, als er nach einem schönen 
Steilpass von Niklas Merz auf die Reise 
geschickt wurde und dem Torhüter kei-
ne Chance ließ. Nach der Pause über-
stand die Mannschaft mit Können und 
Glück eine Drangphase der Gastgeber. 
Ab Mitte der 2. Halbzeit war man wie-
der Herr des Geschehens und hatte die 
Spielkontrolle. Folgerichtig fiel dann das 
3:0 nach einer feinen Einzelleistung von 
Tim Gerspacher. Über das ganze Spiel 
gesehen, war es ein verdienter Erfolg 
und eine gute Mannschaftsleistung.

B-Junioren

SG Brennet 
– SG Todtnau        0:3 

Auch in unserem ersten Heimspiel ge-
gen das TuS Kl. Wiesental mussten wir 
eine klare Niederlage hinnehmen. Doch 
die Mädels haben vor heimischem Pu-
blikum gezeigt, was sie schon gelernt 
haben. Sie haben alles gegeben und toll 
gekämpft. Es waren schon einige gute 
Ansätze und Szenen zu sehen. Mädels 
bleibt weiter mit Spaß am Ball und nutzt 
die nächsten Spiele und Trainingsein-
heiten, um euch zu verbessern. 

C-Juniorinnen

SV Todtnau  – TuS Kl. 
Wiesental           0:16




